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Buchprojekt  

Fintan Greter (1899-1984) war Pater am Benedikti-

nerkloster Engelberg. Als doktorierter Biologe be-

fasste er sich leidenschaftlich mit der Natur. Er war 

nicht nur ein ausgezeichneter Blütenpflanzen- und 

Mooskenner, er sammelte auch passioniert Flech-

ten. Zur Erforschung ihrer Vielfalt im Oberen Engel-

bergertal unternahm er zahlreiche ausgedehnte Ex-

kursionen und Wanderungen. Daraus entstand ein 

umfassendes Herbar, welches eindrücklich die viel-

fältigen Lebensräume der Bergwelt um Engelberg 

und ihre Flechten dokumentiert. Es wurde 1990 

vom Benediktinerkloster Engelberg dem Natur-

Museum Luzern anvertraut.  

Leider war es Pater Fintan nicht vergönnt, seine in-

teressanten Studien einem grösseren Publikum zu 

präsentieren. Dies wollen wir nun in Buchform ge-

bührend nachholen. Damit wird seine Arbeit gewür-

digt und die wertvolle wissenschaftliche Dokumen-

tation - Kulturgut und Zeitdokument in Einem - ge-

langt an die Öffentlichkeit.   

 

Flechten, die Symbiose von Pilz und Alge, sind hoch 

faszinierende Lebewesen. Sie sind auf Schritt und 

Tritt zu beobachten. Im Buch werden ihre Lebens-

räume, ihre Vielfalt, ihre Formen und ihre Farben 

anhand von 90 Artenporträts ausführlich in Bild und 

Text vorgestellt. Alle beschriebenen Flechten sind in 

der Bergwelt um Engelberg heimisch, sei es an 

Mauern im klösterlichen Garten, an Alleebäumen in 

Engelberg, in den artenreichen montanen Wäldern, 

auf kargen alpinen Böden oder auf schroffen Felsen.  
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Das Buch wird gegen 200 Seiten umfassen und  von 

der Naturforschenden Gesellschaft Obwalden und 

Nidwalden, NAGON, als Band 5 herausgegeben.  
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